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Am 14. Feber 1936 erblickte Emma 
Tausendschön, geb. Schager in 
Unterfliegendorf in Gottschee als 
siebentes von zehn Kindern das 
Licht der Welt. Ihre Geschwister 
waren Frieda, Mimi, Sefi, Julia (ihre 
Zwillingsschwester starb mit 2 Jahren), 
Anna, Franz, Hedi und Siegfried 
(starb mit 1 Jahr). Im Jahre 1941 
mussten ihre Eltern Maria, († 1984) 
und Franz Schager, Schneidermeister 
(† 1952), mit ihren Kindern in die 

Untersteiermark umsiedeln und erhielten dort eine Bleibe 
zugewiesen. Emma war damals 5 Jahre alt.

Als im Jahre 1945 das schreckliche Schicksal der Flucht 
alle Gottscheer traf, musste auch sie mit ihrer Familie das 
Umsiedlungsgebiet überstürzt verlassen. Vorerst kamen sie unter 
größten Entbehrungen in Bacsbokod in Ungarn an, wo leider 
ihr Großvater und ihr jüngster Bruder verstarben. Schließlich 
fanden sie im Lager Wagna bei Leibnitz wie so viele Gottscheer 
Unterkunft.

Vier ihrer Schwestern wanderten nach Amerika aus und zwei 
Schwestern siedelten sich in Bruck an der Mur an. Emma blieb 
mit ihren Eltern und dem Bruder in Wagna. Am 10. Oktober 1953 
heiratete sie Heribert Tausendschön und zusammen mit ihm, ihrer 
Mutter und ihrem Bruder († 2024) wurde ein Haus in Wagna 
gebaut. Leider verstarb ihr Gatte schon im Jahre 1992. 

Die entstandene Großfamilie mit ihren 5 Kindern, 10 
Enkelkindern und 7 Urenkeln ist für Emma Tausendschön eine 
große Freude. Sehr gerne pflegt sie ihren schönen Garten und 
erfreut sich an ihren Blumen. Wenn es die Zeit erlaubt, liest sie 
gerne Zeitungen und Bücher. 

Wie sehr Frau Tausendschön der Gottscheer Gedenkstätte 
verbunden ist, sieht man auch daran, dass sie bei den Gottscheer 
Veranstaltungen immer teilnimmt. Bei unserer Adventfeier im 
Dezember 2019 war sie mit ihrer Tochter Emilie, mit Enkelsohn 
Christian und Urenkel Franz, also insgesamt vier Generationen, 
dabei. Und bei der Adventfeier 2024 waren ebenso alle Genannten 
wieder dabei.

Die Gottscheer Gemeinschaft gratuliert sehr herzlich zum 90. 
Geburtstag und wünscht noch viele gesunde Jahre in Kreise ihrer 
Familie.

Emma Tausendschön, geb. Schager aus Unterfliegendorf - 90 Jahre

in Toronto. 130 Familienmitglieder aus Canada und USA trafen 
zusammen. Für Vater Wilhelm war dies ein besonderes Ereignis, 
da er zum ersten Mal Nichten und Neffen aus Amerika sah. Er 
starb einige Monate später.

Ridy hat auch zwei wertvolle Bücher geschrieben. Die “Hoegler 
Family” zusammen mit ihrem Cousin Alfred Eppich, Nürnberg/
Deutschland und ,,Memories of Childhood”. Das zweite hat sie 
zusammen mit Arnold Rom (USA) geschrieben und es ist auch 

im Internet abrufbar.
Herzliche Glückwünsche, liebe Ridy, wünschen dir deine 

Schwester Hilde, Christine, Larsen und Kayla, sowie die gesamte 
Familie Hoegler.

Hilde Liebig, geb. Högler

Auch der Verein Gottscheer Gedenkstätte in Graz-Mariatrost 
wünscht der Jubilarin alles Gute zum 90. Geburtstag, vor allem 
Gesundheit und noch viele Jahre im Kreise ihrer Familie. 

Viktor Petsche zum 95. Geburtstag
Am 13. Februar 1931 wurde Viktor 

Petsche seinen Eltern Rosa Petsche, 
geb. Perz und Viktor Petsche in 
der Stadt Gottschee in die Wiege 
gelegt. Das „Hotel zur Sonne“ war 
sein Elternhaus. Leider verstarb seine 
Mutter kurz nach der Geburt. Bald 
heiratete sein Vater daraufhin seine 
Schwägerin Erna Perz, doch kurz 
später, im Juni 1932 verstarb Viktor 
Petsche sen. 

Erna Petsche heiratete daraufhin Leo 
Hönigmann und Viktor wuchs glücklich mit den Geschwistern 
Leo und Erna auf. Viel Zeit verbrachte er bei seinen Großeltern 
mütterlicherseits, Matthias und Rosalia Perz, in Mooswald. 

Seine Volksschulzeit war interessant, lernte er doch in der 
1. und 2. Klasse deutsch und schrieb kurrent, in der 3. Klasse 
musste er slowenisch und die Lateinschrift erlernen, in der 4. 
Klasse schließlich serbokroatisch und die cyrillische Schrift.

1942 wurde die Familie in die Untersteiermark umgesiedelt, 
wo die Familie in Pikern/Pekre bei Marburg ein Gasthaus 
zugewiesen bekam. Hier beendete er auch die Volksschule, 
seine weitere schulische Ausbildung bekam er im Gymnasium 
in Marburg. Knapp nach Kriegsende im Mai 1945 wurde die 
Familie von Partisanen abgeholt und in das Vernichtungslager 
Sterntal gebracht, wo sie bis Ende August 1945 verbleiben 
mussten.

In einem Viehwaggon kamen sie nach Mallnitz in Kärnten, 
wenig später zu einem Onkel nach Klagenfurt, dann nach Reifnitz 
und Maria Wörth, bis Viktor im Oktober 1945 nach Seckau/
Steiermark kam, um hier seine Schulzeit am Stiftsgymnasium 
zu beenden. Nach der Matura im Jahr 1950 kam er zu seiner 
Großtante Rosa Perz, geb. Stampfel nach Wien, um zu studieren. 
Während seines Studiums der Pharmazie, das er jedoch aus 
finanziellen Gründen nicht abschließen konnte, arbeitete er 
als Werksstudent in einer Wiener Apotheke. Neben seiner 
nachfolgenden Arbeit in einer Drogeriegroßhandlung konnte 
er ein Fernstudium absolvieren und dieses 1958 als Drogist 
abschließen. 1960 bis 1970 war er Produktionsassistent bei der 
Fa. CIBA Geigy (heute Novartis), bis 1985 Produktionsleiter 
und bis zu seiner Pensionierung im Jahr 1991 Leiter der 
Pharmatechnik.

Bald nach der Matura stieß der jetzige Jubilar über seinen 
Onkel Josef Hönigmann zur Gottscheer Gemeinschaft in Wien. 
2002 wurde er Kulturreferent der Landsmannschaft Wien und 
war auch für die Organisation der beliebten Ausflüge für 
die Mitglieder der GLM Wien zuständig. In einer von ihm 
geschaffenen umfangreichen Dokumentation in Wort und Bild 
im Umfang von 10 Bänden hielt er alle Ereignisse, Treffen und 
Veranstaltungen der Gottscheer Landsmannschaft in Wien fest. 
Ein wertvolles Werk!

2015 wurde er zusätzlich zum stellvertretenden Vorsitzenden 
gewählt und er übernahm 2020 nach dem plötzlichen Tod von 
DI Karl Hönigmann den Vorsitz, bis im Jahre 2021 der neue 



Feber 2026	 Seite 22

Vorsitzende, DI Andreas Jonke, in die Funktion des Vorsitzenden 
gewählt wurde.

Als sichtbares Zeichen des Dankes wurde Herrn Viktor 
Petsche im Jahr 2016 das Goldene Ehrenzeichen der ARGE der 
Gottscheer Landsmannschaften überreicht.

Wir wünschen dem Jubilar alles Gute zu seinem 95. Geburtstag, 
vor allem Gesundheit und noch viel Schaffenskraft zum Wohle 
der Gottscheer Gemeinschaft.

Auszugsweise aus GZ Klagenfurt

Alfred Siegmund – 80. Geburtstag
Alfred Siegmund, geb. in St. Michael 

ob Leoben, wurde seinen Eltern Frieda 
und Konrad Siegmund, die aus Ebental 
in Gottschee stammten, als dritter Sohn, 
er war der Jüngste, am 26. Jänner 1946 
geboren. Seine berufliche Laufbahn 
führte ihn zur Firma VÖEST-Donawitz, 
wo er auch viele Jahre Berufsschullehrer 

war, bevor er in den wohlverdienten Ruhestand trat. Große 
Freude, vor allem verbunden mit viel persönlichem Einsatz, 
bereitete EHLM Alfred Siegmund die langjährige Tätigkeit als 
aktives Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Trofaiach.

Mit besten Glückwünschen zu seinem 80. Geburtstag grüßt ihn 
herzlich Erika Schmidt und der Verein Gottscheer Gedenkstätte 
in Graz-Mariatrost. 

Im Feber 2026:	
Golob (Rankel) Irmgard, Schwarzenbach - Graz	 87 J.
Gril Maria, Pöllandl - jetzt auch noch in Pöllandl	 88 J.
Groepler Edeltraud (Stritzel), Hohenberg - Florida, USA	 87 J. 
Hois Josef, Ligist	 78 J. 
Jaklitsch-Foster (Biefel) Sieglinde, Weilheim	 93 J.
Kersche Albert, Unterlag - Wolfsratshausen, BRD	 87 J.
Maurin (Rom) Anna, Skrill b. Stockendorf - New York	 98 J.
Michitsch (Kreuzer) Christine, Villach	 73 J.
Nuck Annemarie, Feistritz/Drau	 76 J. 
Petsche Viktor, Stadt Gottschee - Wien	 95 J.
Ritzinger Melitta, Kainbach bei Graz	 73 J.
Spönlein (Eppich) Erna, Ebental - Kincardine, Kanada	 93 J.
Spreitzer Berta (Hutter),  
Plösch bei Tschermoschnitz - Walden NY 	 99 J.
Swetitsch (Jurmann) Ingrid, Gurkfeld - Niklasdorf	 84 J.
Tausendschön Emma (Schager), Unterfliegendorf - Wagna 	90 J.
	
Im März 2026:	
Dundovic Stefan - Kapfenberg	 67 J.
Josefine van Gelder, geb. Pfeiffer, Langenton - Wesel, BRD	 88 J. 
Hutter Frieda (Loser), Morobitz - Pennsylvania USA	 93 J. 

Hutter Gerhard, Stuttgart	 71 J. 
Konrad Josefine, Graz	 78 J.
Kren Joseph, Mitterdorf - Cleveland	 97 J. 
Kroisenbrunner Hans, Mürzhofen - Kitchener, Canada	 87 J.
Mag. Ing. Leustik Hermann, Klagenfurt - Viktring	 76 J.
Mußnig (Verderber) Frieda, Reintal - Villach	 98 J.
Nowak (Plut) Hildegard, Koflern (Rann) - Landskron	 83 J. 
Dr. Mihael Petrovic, Stadt Gottschee	 88 J.
Rauch (Samida) Romy - Graz	 73 J.
Ruppe Arnold, Winkel - Cleveland	 92 J.
Hofrat Dr. Schemitsch Konrad, Senatspräs. 

des OLG Graz i.R., Obermösel - Graz	 85 J.
Ing. Schleimer Josef, Rohr bei Hartberg	 79 J.
Stimpfl (Jaklitsch) Trudy, Mitterdorf	 88 J.
Stocker Elisabeth, Klagenfurt	 73 J.
Wittreich (Schemitsch) Olga, Verderb #4 - 

Branchburg NJ USA	 99 J.
	
Mit Obigen übermitteln wir auch jenen im Feber und März 
Geborenen, deren Daten wir nicht wissen, unsere besten 
Glückwünsche.	

Wir grüßen zu ihrem Geburtstag

Österreich
Spenden in der Tür der Gedenkstätte	 €	 11,10
Stadtrat a.D. Harald Tischhardt, Leoben	 €	 28,00
Herbert Tischhardt, Leoben	 €	 60,00
Dipl.-Ing. Walter Schemitsch, Neu-Seiersberg	 €	 18,00
Käthe Zach, St. Georgen 	 €	 200,00
Christine Röthel, St. Marein/Mürztal	 €	 3,90
Eva Högler, Wien	 €	 68,00
Johann Sbaschnigg, Graz	 €	 18,00

Max Eppich, Villach	 €	 18,00
Ing. Martin Kratochwill, Graz	 €	 68,00
Anna Loder, Kumberg	 €	 18,00
Dr. Hans Jaklitsch, Graz	 €	 18,00
Mag. Elisabeth Kenda, Graz	 €	 6,00
Frank Mausser, Klagenfurt	 €	 36,00
Dr. Margarete Uranüs, Graz	 €	 18,00
Prof. Horst Krauland, Klagenfurt	 €	 8,00
Rudolf Mausser, Kapfenberg	 €	 3,00

Spendenliste

Zu ihrem 60. Geburtstag wünschen wir Frau Angelika Rom in Graz-
Liebenau, Schwiegertochter von Ehrenmitglied Hans Rom, alles erdenklich 
Gute, Glück und Gesundheit! Wir bedanken uns für ihre ständige, fleißige 
Mithilfe bei den Hl. Messen und ihre umsichtige Unterstützung in allen 
Gottscheer Belangen.

Dass Angelika ihren Schwiegervater Hans Rom so perfekt versorgt, trägt 
sicher wesentlich dazu bei, dass er trotz seines hohen Alters derart rüstig 
und gut beisammen ist. Angelika ist eine gute Seele mit einem großen Herz! 

Angelika Rom - 60. Geburtstag


